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^r. 386. Festiica ovina L. r<ir. VancUiand Hach'el Monogr, Fest.

p. 84, 106 (1882).

Felsen des Berges Vrfu 8uskuliij bei Herkulesbad im liaiiat. Begleit-
]tflanzen: Geraiiimii niacronliizon 1/., h'ulms liirtus AV. u. K., 8alvia glutinosti

I.. etc.

Ca. 2000 m ü. d. M.; 10. Juli ii. 1. Aug. 1902. leg. Lajos Richter.

Xr. 387. lY^stiica ovhia i. ssp. Jiot'dei'ii, Hach'el Monogr. Fest,

p. 113 (1882).

An steilen Abhängen etc. des P. Blanc in den Pyrenäen (Frankreich).

Ca. 2800 m ü. d. M.; 15. August 1902. leg. B ordere.

Nr. 388. Festaea Haller i All. Fl. Federn. II, p. 253 (1785).

Auf dem Kiffel über Zerniatt im Wallis (Schweiz); Serpentin- und
<Tlimmerschieferfel s e n. Begleitpflanzen: Elyna spicata Schrad.,

Thlaspi alpestre L., Achillea nana L., nioschata Wulf., Saussurea alpina DC,
Carex hispidula Gaiid., feiruginea Scop.

2000—2500 ni ü. d. M.; Aug. 1902. leg. Prof. F. 0. Wolf.

Xr. 389. Fefituan violacea Gaud. in Schleich. Cat. pl. Helv. ed. 2,

p. 13 (1807) rar. iii(ßi'icans (ScJdeich.) Mackel Monogr.

Fest, p 129, 135 (18*82) = F nigrlcam HrJi/eich. Cat. pl. Helv.

ed. 2, p. 13 (1807) als Nomen nudum.
Auf dem Kittel über Zennatt im Wallis (Schweiz); Serpentin- und

( i 1 i m m e r s c h i e f e r f e 1 s e n. B e g 1 e i t p f 1 a n z e n : Elyna spicata Schrad.,

Thlaspi alpestre L.. Achillea nana L., nioschata Wulf., Saussurea alpina DC,
Carex hispidula Gaud., ferruginea Scop.

Ca. 2300 m ü. d. M.; Aug. 19o2. leg. Prof. F. 0. Wolf.

Xr. 390. Festucd PorcU Haehel in Bot. Centralbl. VIII, p. 407 (1881)

als noni. nud. u. in Hackel Monogr. Fest. p. 147 (1882).

Auf grasreichen Wiesen des Berges Craciunel bei Rodna im Komitat

Besztercze-Naszöd in Ungarn ; Kalk. Begleitpflanzen: Phleuni Michelii All.,

Dianthus compactus W. u. K., Festuca Apennina Dnt., rubra L., Alopecurus

laguriformis Schur, Centaurea Kotschyana Heuft'.

Ca. 1400m ü. d. M.; 11. Aug. 1902. leg. Dr. A. von Degen.

Botanische Litteratur, Zeitschriften etc.

Gareke, Dr. Aug., Illustrierte Flora von Deutschland. Zum Gebrauche auf Exkur-
sionen, in Schulen und zum Selbstunterricht. 19. neubearbeitete Auflage' Mit

770 Originalabbildungen Berlin 1903, Paul Parey. Preis 5 Mk.

Ein Buch, welches Auflage um Auflage nötig macht und dadurcli den Beweis

von seiner praktischen Brauchbarkeit liefert, bedarf eigentlich keiner besonderen

Empfehlung. Der A^erf. der allbekannten Garcke'schen Flora ist aber seit einem

halben Jahrhundert so eifrig bemüht, den Erweiterungen der Floristik in dem
Gebiete seines Werkes unausgesetzt zu folgen, dass auch die soeben erschienene

neunzehnte Auflage wieder einen wesentlichen Fortschritt über ihre Vor-

gängerin bedeutet. Ur.sprünglich (seit 1849) nur für Nord- und Mitteldeutsch-

land bestimmt, so dass etwa der 50. Breitegrad die südliche Grenze bildete,

wurde das Gebiet mit der 13. Aufl. (1878) auch auf Süddeutschland und die

Reichslande ausgedehnt und mit der 15. (1885) trat endlich auch noch das

bayrische Gebirgsland hinzu. Mit der 17. Aufl. wurde das Werk illustriert, und

wenn auch die Habitusbilder ihrer Kleinheit wegen nicht gerade von besonderen

Belang erscheinen, so sind doch die sie umgebenden Detailzeichnungen der wesent-

lichen Teile der betreffenden Pflanze für die genauere Bestimnnuig von um so

liöherem Werte. Die neue Auflage zeigt wieder überall Avesentliche Verbesse-

rungen, zu denen auch nicht in letzter Reihe zu rechnen ist, dass die in den
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Floren aus räumlichen Rücksichten üblichen, oft bis zur Unverstand lichkeit

gehenden Abkürzungen ganz entfernt sind. Es ist auch wieder alles nachge-
tragen, was im Laufe der letzten fünf Jahre in dem Gebiete neu beobachtet
worden ist. So ist das allerdings abermals um fünfzehn Druckseiten gewachsen,
obwohl die zahlreichen Bastardformen am Sclilusse der Gattungen nur noch
namentlich angeführt sind, al)er in strengaliihabetischer Keihenfolge, wodurch die

Willkür in der Zusammensetzung der ISamen veimieden und schliesslich auch das

umfangreiche Kegister nicht unbedeutend entlastet wird. Trotz dieser Ehi-

schränkung ist das Buch aber schon so A^oluminos, dass es für die Mitführung
auf Exkursionen unbequem wird. Das Hesse sich für die Folge vermeiden, denn
bei einer ziemlich grossen Anzahl von Pflanzen haben sich die speziellen Stand-

ortsangaben in einer so umfassenden Weise vermehrt, dass da unbeschadet
des vorwiegend praktischen Zweckes der Pflanzenbestimmung recht wohl eine

Reduktion eintreten und viel l?aum gewonnen werden könnte. Weiteres zum
Lobe des Buches anzufülu-en, erscheint überflüssig: denn es hat sich als einen

der besten und zuverlässigsten Führer duix-h die deutsche Flora längst einge-

bürgert. W. La c k w i t z.

Becker, W., Die V^eilchen der bayrischen Flora mit Berr.cksichtigung des übrigen
Deutschlands in Bd. VIII, '2. Abteilung der Berichte der „liavr. bot Gesellschaft"'

19U2. 3) Seiten.

Der verdiente Herausgeber der „Violae exsiccatae" hat in den Berichten

der „bayr. bot. Gesellsch." eine Ai'beit über die Veilchen Bayerns niedergelegt,

die fi'ir die Floristen in ganz Deutschland von grossem Werte ist, da in der

Bearbeitung von den im übrigen Deutschland vorkommenden Veilchen nur Viola

uliginosa Bess., Siidetka Willd. und porpliyrea Uechtr. fehlen. Ve-rfasser ver-

breitet sich im Anfang über die Violace.ae, das Genus Viola und die allgemeinen

Eigenschaften der Veilch(inbastarde. Auf die Bestimmungstabelle für die Arton
und zahlreichen Bastarde folgt die eingehende Bearbeitung der Arten, Formen
und Kreuzungen ne})st Angabe ihrer Fundorte im Gebiet. Herr W. Becker in

Bur görner bei Hettstadt in Thüringen giebt die Broschüre gerne ab im Tausch
gegen Violaceenraaterial oder andere bot. systemat. Litteratur. A. K.

Deutsehe bot. Monatsschrift. 1902. Nr. 11 u. 12. Ortlepp. Karl, Die

Keinii)llauzen von Marrubinm Croticinn Miller.— Magnus, P., Weitere Mittei-

lungen über die Verbreitung von Puccinia singularis j\lagn. — Schert el, S.,

Ueber Leuchtpilze. — Schneider, Gust., Beiträge zur Hieracienkunde.

Berichte der deutschen bot. Gesellschaft. 1902. Heft 9. Suringar,
J. Valckenier , Melocactus-Sämlinge. — Schulz, A., Beiträge zur Kenntnis
des Blühens der einheimischen Phanerogamen. — Wieler, A., Ueber die Ein-

wirkung der schwefligen Säure auf die Pflanzen. — Feinberg, L., Ueber den
Bau der Hefezellen und über ihre Unterscheidung von einzelligen tierischen

Organismen. — Generalversammlungsheft I. Czapek, F., Chlorophyllfunktion

und Kohlensäure-Assimihition. — Fünfstück, M., Der gegenwärtige Stand der

Flechtenforschung nebst Ausblicken auf deren voraussichtliche Weiterentwicke-
lung. Hanausek, T. F., Ueber die Gummizellen der Tarihülsen. — Der-
selbe. Einige Bemerkungen zu K. Sadebeck, Ueber die südamerikanischen
Piassave- Arten. - Wiesner, J., Ueber die Beziehung der Stellung.sverhältnisse

der Laubblätter zur Beleuchtung. Keinke, J., Ueber einige kleinere, im bot.

Institut zu Kiel ausg(>führte i)flanzenphysiologische Arbeiten.

Oesterreiehisehe bot. Zeitschrift 1902. Nr. 12. Spiess, Karl von.
Gingko, Cephalotaxus und die Taxaceen. ^ Hackel, E., Ueber this Blühen
von Triodia decunibcns P. B. — Hay ek, Dr. A. v , Beiträge zur Flora v. Steier-

mark. ^— Magnus, P., Ueber die richtige Benennung einiger Uredineen nebst

liistorischer Mitteilung über Heinrich v. Martins Prodromus florae mosqnensis.

J)avidoff, B., Beiträge zur Flora von Bulgarien. - Murr, Ür. J., Weitere

Beiträge zur Kenntnis der Eu-Hieracien Tirols, Südbayerns und der österreichi-

schen Alpen hinder.
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Mitteilungen des bad. bot. Vereins. 1902. Nr. 182 u. 183. ^y(3nl('l•, Eng.

Streifzüge in der elsassischeu iilieiiiebeiie unil auf den elsassisclieii Kalkluigeln. —
Müller, Karl, Neue Bürger der badischen Lebermoos-Flora (Schluss).

Botaniska Notiser 1902. Nr. 6. Vestergren, T., Oni den olikformiga

snöbetäckningen.s intlytande pä Vegetationen in Sarjektjällen. — Sylven, K.,

Och Bägenholm, G., Rnderatväxter, antecknade frän Lule Lap})niark sonimaren

1901. — "Witte, H., Tillägg tili Kudberg: Växtförteckning öfver Västergötland.

Bulletin de raeademie internationale de geographie botanique. 1903.

Nr. 158. Keynier, Ijotanique rurale, diverses recoltes en Provence et Anno
tations. — Leveille, Contributions ä la Flore de la Mayenne. — Leveille
et Vaniot, Carex du Japon. — Feret, A., Les plants des terrains sales. —
Leveille, La preexistence des germes. — Leveille et Vaniot, Carex dr

l'herbier de Shanghai, — Beleze, Marguertite, Premier Supplement ä la

liste des Champignons superieurs et inferieurs de la foret de Rambouillet et des

environs de Monfort-l'Amaury. — Leveille, Oenotheracees de Coree. — Vaniot,
Eng., Plantae Bodinierianae, Composees. — Ciaire, Ch., Un coin de la flore

des Vosges. — Gagnehain, F., Les Zingiberacees de l'herbier Bodinier, —
Sudre, H., Note sur qnelque Hieracium des Pyrenees.

Botanieal Gazette 1902. Vol. XXXIV. Nr.5. Johnson, Dnncon S., On
the development of certain Piperaceae. — Kraemer, Henry, The struckture

of the starch grain. — Nelson, Aven, Contributions froni the rocky monntaiu

herbarium. IV.

Botanische Anstalten, Vereine, Tauschvereine,

Exsiccatenwerke, Reisen etc.

Botaniseher Verein der Provinz Brandenburg. Die Sitzung am 12. Dez.

eröffnete der Vors. Prof. Volkens mit der Nachricht von dem am 24. Nov. er-

folgten Tode des Ehrenmitgliedes Lad. Celakovsky, Prof. der Botanik an der

böhmischen Universität in Prag. Prof. Schumann gab eine kurze Uebersicht

der wissenschaftlichen Thätigkeit des Verstorbenen, der sich als Systematiker

sowohl wie als Morphologe gleich hohe Verdienste erworben hat. Sein „Prodro-

mus der Flora von Böhmen" sei eines der vorzüglichsten Werke auf dem Ge-

biete der Floristik. Als Morphologe sei er einer der ersten gewesen, welche

die Fehlbildungen als F'ingerzeige für die richtige Deutung morphologischer Ver-

hältnisse zu verwerten und alle Formen auf bestimmte Normen zurückzuführen

suchte. Wenn diese sogenannte formale Morphologie namentlich in neuerer Zeit

auch viele Gegner gefunden habe, zu denen Redner selbst gehöre, so schmälere

das die Verdienste des Verstorbenen in keiner Weise und man müsse staunen über

die Fülle seiner Beo})achtungen und seiner weitgehenden Kenntnisse. — Nach

einigen unwesentlichen geschäftlichen Mitteilungen hielt Prof. Lindau einen

Vortrag über „Die Beschädigung der Vegetation durch Rauch", über welchen

für Forst- und Landwirtschaft so wichtigen Gegenstand der Vortr. im Verein mit

Dr. Haseloff ein Werk unter gleichem Titel hat erscheinen lassen. Es ist vor-

nehmlich die schweflige Säure, w^elche diese Schädigungen verursacht, gegenüber

deren Wirkungen einerseits die Resistenz der Spezies, anderseits die des Indi-

viduums in Rechnung gezogen werden nuiss. So lehrt die Beobachtung, dass

die Nadelbäume vief empfindlicher sind, als die Laubbäume, und unter jenen

wieder die Fichte am meisten, die Lärche am wenigsten. Die Nadeln, die Assi-

milationsorgane des Baumes, fallen generationsweise ab, und mit der letzten

Generation ist das Leben des Baumes zu Ende, während die Laubbäume immei'

wieder neue Blätter treiben, häufig sogar sich noch durch Stockausschlag erhalten

können, selbst wenn der Stanun ahgestorben sein sollte. In Bezug auf das In-

dividuum wird die Widerstandsfähigkeit durch trockene Luft, zusagende Buden-

verhältnisse u. s. w, erhöht, dagegen durch feuchte Luft, minderwertigen Boden,

starken Sonnenschein, Raupenfrass u. s. w. erniedrigt. Die Feststellung, ob bei
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